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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Endlich wieder einmal ein Winter wie er sein soll! Schnee in Hülle und Fülle! Ein dickes Lob allen 
Schneeräumern, die (fast) an ihre Grenzen stoßen, und dem Personal der Bergbahnen Wildkogel, die für 
beste Pistenbedingungen sorgen. Ein großes Lob und ein herzliches Danke auch den Loipen-, Wanderwege-, 
Rodelbahnbetreuern und allen Veranstaltern mit ihren Helfern und Mitarbeitern, die sportlich und kulturell 
ein so tolles, vielfältiges Angebot für Einheimische und Gäste schaffen. Die 2. BauernFilmTage im 
cinetheatro bieten wieder höchst interessante, informative Filme an, die sich über viele Besucher freuen. 
Und das närrische Treiben wird beim heurigen Faschingsumzug und diversen Gschnas-Festen sicherlich 
nicht zu kurz kommen! Es ist also einiges geboten, also danken wir´s den Verantwortlichen mit unserer 
Teilnahme!
Viel Spaß und Muße beim Lesen der 166. Ausgabe wünscht	                            das                               -Team.
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Pfarre

FILM- UND BILDVORTRAG

DER BERG IST ERST DER 
BEGINN

Pfarrer Mag. Christian Walch

Der Film „Der Berg ist erst der Beginn“ erzählt 
vom Abenteuer einer 4-köpfigen Seilschaft in 
den peruanischen Anden. In anschaulicher 
Weise werden einige der höchsten Berge Perus, 
die Gefahren der Besteigung sowie das Leben in 
der Großstadt Lima nähergebracht.

Mo. 5. März 2018 19:30 Uhr
Tauriska Kammerlanderstall
Freiwillige Spenden 

Wohnung in Neukirchen 
(Sportplatzstraße)

zu vermieten!

80 m² mit Balkon
Wirtschafts-, Abstell- & Hobby-

raum

Carport vorhanden!
Gartenbenutzung!

Wohnung großteils möbliert.

Johanna Hölzl
0664/44 22 539

Sei

Sei

Bäckerei
Konditorei
Eis
Cafe

Auch im Winter
gibt es beim Schroll
in Neukirchen Eis!

PIZZA . RESTAURANT
ASIA . BURGER
GELATERIA . BAR
COCKTAILS  . DRINKS

          Novum      0664 444 00 39             Bäckerei        06565 8488
Neukirchen/Wald im Pinzgau      www.schroll-back.at

Kalte oder warme Snacks
Baguette
Toast
Wraps
Weckerl
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Alpenverein

Am 31.12.2017 fand unser alljährliches Sil-
vesterfeuerbrennen in der Einöd statt. Bei 

herrlichem Winterwetter konnten wir unsere 
300 Fackeln mit Leichtigkeit in den Schnee ste-
cken. Leider hatte uns der Wettergott Nebel 
beschert und unsere Sektgläser konnte keiner 
sehen. Schade – es hätte sicher schön ausge-
schaut. Unsere Kinder hatten beim Grillen der 
Würstl trotzdem viel Spaß. Bedanken möchten 
wir uns wieder bei Marlies Hotter, dass wir das 
Nockenreich für diese traditionelle Veranstal-
tung immer nützen dürfen und bei unserem 
Bürgermeister Peter Nindl, der uns immer die 
Fackeln zur Verfügung stellt.

Am 14.1.2018 wanderten wir mit Schneeschu-
hen vom Parkplatz Schranken-Steineralm ins 
Trattenbachtal. Auch unsere kleinsten Kinder 
zeigten volle Motivation und Begeisterung. Es 
war ein herrlicher Wintertag – blauer Himmel – 
viel Schnee – gute Laune – was will man mehr. 
Am Ziel angekommen, wurde in stundenlanger 
Schwerstarbeit von den großen und  kleinen 
Kindern ein lässiges Iglu gebaut. Es war für uns 
alle ein sehr erlebnisreicher Tag. 

Am 17.3./18.03.2018 findet am Wildkogel ein 
Outdoortag für unsere Kids statt. Von Iglu-
bauen bis übernachten ist alles möglich. Nähere 
Infos folgen noch. 

Weitere Termine: 
31.03.2018: Osternestsuche
26.05.2018: Hochseilgarten 

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.av-neukirchen.at 

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger



3. März 2018
Start: 17 Uhr

Anmeldung: online unter www.gasthof-neuhof.at oder direkt bei Schweini´s mitten in Neukirchen

FaschingDienstag 
13.02.18

ab 16.00 Uhr SkiLehrerMusi

ab 20.00 Uhr DREIRAD

aFter-Faschings

UmzUgs-Party
10.02.18

Jeden Dienstag: Skilehrer Musi
Jeden Samstag: LIVE Musik

Partytermine

After Party: ab 18 Uhr I Siegerehrung: 20 Uhr

APETRAP
LIVE im Schweini´s ab 20 Uhr
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Elternverein

Rückblick
Jahreshauptversammlung

Am 6. 10. 2017 fand im Hotel Hubertus die 
Jahreshauptversammlung des Elternvereins 
statt. Der neue Vorstand wurde wie folgt ge-
wählt:

Obfrau:
Ingrid Gruber

Obfrau-Stv.(NMS):
Christine Steiger

Obfrau-Stv.(VS):
Andrea Vorreiter

Schriftführerin:
Claudia Tenk

Schriftführerin-Stv.:
Manuela Brugger

Kassierin:
Monika Widmann

Kassierin-Stv.:
Elke Huber-Entacher

Wir danken Sandra Wenger herzlich für ihren 
langjährigen Einsatz als Schriftführerin sowie 
Hildegard Prossegger für ihre Funktion als Ob-
frau-Stv. der VS. Hildegard wird aber weiterhin 
aktiv im Vorstand mitarbeiten.

Schulaktion Czerny Karin
Im Rahmen der Schulaktion durfte sich der 
Elternverein wieder über eine Spende von  
€ 500,00 freuen – herzlichen Dank an Karin und 
alle Eltern, die mitgemacht haben.

Schülermenü im Novum 
Im Novum wird auch heuer wieder allen Schüle-
rInnen ein Mittagsmenü um € 4,50 angeboten. 
Weiters gibt es seit dem Schuljahr 2017/2018 
bestimmte andere Gerichte für SchülerInnen 
zu einem Sonderpreis. Ein herzliches Danke an 
Fred Schroll & Team!

Schülermenü Skihütten
Auch bei folgenden Skihütten kann in dieser 
Wintersaison ein Schülermenü um € 5,50 kon-
sumiert werden:

-	 Skihütte Rettenstein
-	 Bergrestaurant
-	 Skihütte Wolkenstein

Das Schülermenü kann von den Schülern nicht 
nur im Rahmen einer Schulveranstaltung, son-
dern auch privat jederzeit konsumiert werden. 
Die Schüler müssen jedoch bei der Bestellung 
schon angeben, dass sie ein Schülermenü wol-
len. Wir danken den Hüttenwirten für ihr Entge-
genkommen!

Gesunde Jause in der NMS
Die Organisation der Gesunden Jause in der NMS 
wurde von Christine Steiger an Alexandra Ker-
rer und Elke Huber-Entacher übergeben. Diese 
findet einmal im Monat statt und wird mit großer 
Begeisterung von den Kindern angenommen. 
Vielen Dank an alle helfenden Hände!

Kinderartikelbazar
Im Vorstand wurde beschlossen, dass der Kin-
derartikelbazar im Frühjahr nur mehr alle 2 
Jahre im Zuge des Fußballturniers stattfindet. 
Der Bazar im Herbst wird jedoch jährlich ge-
macht.

Schwimmkurs
Im Frühjahr organisiert der Elternverein wieder 
einen Schwimmkurs im Hallenbad Kogler in Mit-
tersill. Jeder teilnehmende Schüler wird mit € 
35 unterstützt. Das wertvolle Angebot von der 
Wasserrettung Mittersill bietet nicht nur Anfän-
gern, sondern auch Fortgeschrittenen eine in-
tensive Schwimmausbildung.
Organisation: Doris Lechner

Zum Wohle unserer Kinder freuen wir uns auch 
weiterhin auf eine gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit. Für Ideen und Anregungen sind wir 
immer offen.

Ingrid Gruber & Team
www.elternverein-neukirchen.at
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„Schreib’s auf" 

Skifahrer-Erinnerungen, die der Vater von 
Christl Stotter, Jakob Dengg aus Wald/Pzg. 
(geb.1930) aufgeschrieben hat ...

Schifohn
Es ist scho hibsch long hea, waü mia nu so Buam 
gwen hend, do hema zan Krimmüa Bohnhof oi 
kemma, do is nocha glei da Zug, die Dompflock, 
dahea gschnauft. Do hend aweg oani Leit aus-
gstin, jeda mid an morz großn Bugglsok und 
Schie ba ea, do huni dos easchdimoü richtige 
Schi gsechn. Da Patara Hansaü ist mit an Roß 
und an Schlittn dogwesn, do hend die Bugglsek 
und Gepäck aufglond won und aufigfiascht zan 
Sporthotö Gerlosplottn, die Schi hod jeda miasn 
söm tron.

Es ist aso um die Weihnachtszeit gwen, do homb 
insare Gedonkn ugfong arwadn, waü Schifohn 
dos dadn mia scho a gonz gean, owa wo die 
Schi heanema. Mei Datn ist ban Schindlnmochn 
gwen und do ist ins die Idee kemma, won ins 
da Datn va den schen Schindlhoüz Brockn oani 
dickan Schindln oakliam tat und aso homma 
insare easchtn Schi söem gmocht. Mit an Baü 
voaufi aweg zuaghockt und ba da Schnitzbonk 
mit an Roafmessa aweg zuagschnitzt, mit Schu-
achnegl an Zechnreahm draufgnoglt und hindn 
homa a Schnua uignoglt zan ubindn und za 
Schisteckn hend Hoslnussknidl heagnumma 
won. Es ist nocha gleiamoü zan ausprowian 
won, Tiafschneefohn hot nit tu, do hema noch 
da Strahziachriesn atrum aufi und dos easchte 
moü Schifohn prowiascht. Es ist owa go nit 
amoü so lob gona, glei di Binden ist oüwaü 
wieda brochn.

Da Schisport ist gleiamoü oüwei mea won, so 
hot da Herzog Wagna in Neukirchn ugfong Schi 

mochn. Do hunima glei oani Schi kaft, owa 
nu uni Stoükantn, Boggn hend draufgschrauft 
gwen mit an Zechnreahm und zrug a Reahm mit 
a Schnoü, dos ist nocha eh scho herisch gonga 
zan Schifohn. Mia hom ins a Buh aufitretn und 
es hend gleiamoü anetla Buam zomkema ban 
Schifohn. Es hod owa nid lon tauascht, do is da 
easchte Schi scho obrochn gwen, do bini außi 
zan Herzog, dea hod man oafoch ugschift, an 
noin Spitz drugleimb, es hot owa wieda nid lon 
dauascht, do ist da zweite Schi obrochn. „Do 
huni nit dos richtige Hoüz dawischt“ hot da Her-
zog gmoad und hodma anondas Paal Schi gonz 
billig gem.

Mia merare Buam homb ugfong mit die Schi um 
die Wett fohn, do homa ins a Trum an Woüd 
aufi a Buh tretn, nocha is losgonga. Arund is 
mei Schwesta mit an Wecka und an Zettl zan 
aufschreim, wia long ajeda braucht hod, gwen.
Dos Startzeichn ist mit an Bühorn büht won, 
und dos is oüwaü amorz Gaudi gwen, wons 
wieda amoi oan gstinglt hod.

I hu spada anu Herzoggmochti Schi kaft, mit 
Stoükantn und a gscheidi Sichaheitsbindeng, 
woache Eschnschi und guad zan Tiafschnee 
fohn.

Aufi aufn Gernkogl, Ronachgeia, Soüzachgeia, 
Larmachkempfö, Plottnkogl, iwas Seeko aufi 
bada Seekoschoschtn umi as Wüdko und doscht 
oagfohn iwadi Broadschoschtn noch Schemos 
und oa adi Krimmö. Dos hend insare Schiturn 
gwen, bis nocha oa Schilift noch den ondan baut 
won is und i ban Breuan Lift Liftla won bi.

Wohnung in Neukirchen
zu vermieten!

57 m² Wohnfläche

Bernhard Nindl
0664 / 234 10 41
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Freiwillige Feuerwehr

Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 19.01.2018 fand im TAURISKA- 
Kammerlanderstall die 141. Jahreshaupt-
versammlung statt. Unter Anwesenheit von 
Bürgermeister Peter Nindl, Vizebürgermeister 
Hannes Scharler, Abschnittskommandant BR 
Peter Leo sowie Ehrenkommandant Georg 
Vorreiter führte OFK HBI Thomas Scheuerer 
durch das Programm. 

Das Jahr 2017 war wiederum ein sehr 
einsatzreiches und forderndes Jahr. Speziell im 
ersten Halbjahr mussten überdurchschnittlich 
viele Einsätze abgewickelt werden. Aber auch 
der Sommer hatte es mit mehreren Einsätzen 
nach Unwettern in sich.

Das Jahr 2017 stand aus Sicht der Ausrüstung 
ganz im Zeichen des Digitalfunks. Alle 
Einsatzorganisationen im gesamten Bundesland 
stellten im Laufe des Jahres vom alten Analogfunk 
auf den neuen Digitalfunk um. Die wichtigsten 
Neuerungen dabei sind zum einen eine 
verbesserte Sprachqualität und zum anderen 
die Möglichkeit der organisationsübergreifenden 
Kommunikation. Außerdem stellten wir unsere 
Atemschutzgeräte im Herbst 2017 auf 300-Bar 
Geräte um. Wichtigste Neuerung dabei: 6 kg 
weniger Gewicht am Rücken bedeutet weniger 
Belastung und mehr Sicherheit im Einsatz.

Beim traditionellen Paar Würstel fand die 141. 
Jahreshauptversammlung dann im Gasthof 
Pferdestall ihren Ausklang.

BAUSTEINAKTION 2018

Unser altes RLFA wird nach 23 Jahren im 
Frühjahr durch ein neues ersetzt. Dieses 
Fahrzeug ist als „Allrounder“ für alle Arten von 
Einsätzen geeignet und stellt das wichtigste 
Fahrzeug für eine Gemeinde unserer Größe dar.
Im Zuge der heurigen Sammelaktion können 
Bausteine für unser neues RLFA im Wert von 
€ 40,- erworben werden. Natürlich freuen wir 
uns auch über „halbe“ oder „viertel“ Bausteine! 
Der Erlös der Aktion wird zu 100 % in das 
neue Fahrzeug investiert. Wir danken schon im 
Voraus sehr herzlich für eure Unterstützung! 

Jahresbericht in Zahlen:

Mannschaftsstand per 31.12.2017

Aktive Mitglieder	 64
Nichtaktive Mitglieder	 23
Ehrenmitglieder	  2
Feuerwehrjugend	 9

Einsatzübersicht 2017

Brandeinsätze	 6
Nachbarliche Löschhilfe	 0
Brandsicherheitswache	 1
Fehlalarme	 7 
Verkehrsunfälle	 4 
Retten / Befreien von Menschen	 2 
Ölwehreinsätze	 4 
Bergung von Tieren	 1 
Hochwassereinsätze/Unwettereinsätze	 6 
Wasserversorgung mit dem Tanklösch-
fahrzeug	 0 
Sonstige Hilfeleistungen
(z.B. Kanalgebrechen, Wespeneinsätze, ...)	 66
Nachbarliche techn. Einsätze (aller Art)	 0
GESAMTEINSÄTZE (inkl. 56 Insekteneinsätze)	 95
Wöchentliche Sirenenüberprüfung	 52

Übungen, Schulungen und Einsätze
GESAMTSTUNDEN	                            7.004

Wir verbleiben
mit den besten Grüßen der Feuerwehr 

LM Klaus Schwarzenberger 
Pressereferent FF-Neukirchen



Willkommen im

Geöffnet von Montag bis Freitag · Halbtags- oder Ganztagsbetreuung · Auch Einzelstunden möglich

Weiterer Informationen im Tourismusbüro Neukirchen, im Aussichts-Bergrestaurant Neukirchen bei Rene Steixner
oder in den Skischulen.

Bergbahnen Wildkogel · Aussichts-Bergrestaurant · Rene Steixner · Tel. +43 (0) 664 / 514 20 30
bergrestaurant@bergbahnen-wildkogel.at · www.bergbahnen-wildkogel.at 

A4Seite_Sporkulex.qxp_Layout 1  31.01.18  13:36  Seite 1



10

DDr. Peter Hofer

Wer derzeit die Top-Themen im Fernsehen 
verfolgt, kommt schnell aus der Puste. Die 

mediale Erregbarkeit führt anscheinend unwei-
gerlich zu einer gesamtgesellschaftlichen Em-
pörungsbereitschaft. Der ehemalige deutsche 
Kulturstaatsminister Michael Naumann hat die-
sen Zustand in der „Frankfurter Allgemeinen“ 
anschaulich zusammengerechnet: „Die Medien 
gleichen bisweilen einem großen, gefräßigen 
Tier.“ Insbesondere öffentliche Personen trifft 
der mediale Hunger - vornehmlich Politiker, 
denn es ist ja immer noch Wahljahr. Als „Me-
dienschelte“ will der Publizist und Medienprofi 
Naumann seine Kritik ganz und gar nicht ver-
standen wissen. Aber zu fragen sei schon, ob 
Politik so nicht mehr und mehr zu einem The-
aterstück werde, „deren Schauspieler weniger 
an Sachkompetenz, sondern am eleganten Büh-
nenauftritt gemessen werden“.

Was könnte helfen, um den Puls wieder zu nor-
malisieren und die Gemüter zu besänftigen? 
Welcher Umgang mit den Medien ist gewinn-
bringend und gleichzeitig unaufgeregt, neue 
Entwicklungen bejahend, nicht kulturpessimis-
tisch und zugleich heilsam?

Vorschlag eins: karnevalesker Spaß, kluge Nar-
retei. Die Kölner, Mainzer und Villacher Bühnen-
wagen werden die jüngsten Emotionswellen in 
Politik und Talkshow-Business dieser Tage wie-
der auf die Schippe nehmen - darauf ist Ver-
lass. Die „fünfte Jahreszeit“ erreicht allmählich 
ihren tollen Höhepunkt. Millionen Menschen fie-
bern darauf hin. Dabei ist doch längst das ganze 
Jahr über Karneval. Das Vergnügen, einst ein 
Anhängsel des Lebens, ist zum höchsten Gut 
geworden. Das Leben - jetzt ein Anhängsel des 
Vergnügens? Alles soll Spaß machen: Schule, 
Arbeit, Religion. Belustigung, Unterhaltung, 
Übermut ist gut. Aus guten Gründen hat aber 
der Mensch auch dafür ein Maß gesetzt, Zeiten 
und Räume, Grenzen. Denn die wirklich ernsten 
Themen werden nach der kathartischen, läu-
ternden Fastnacht noch da sein. Gut so. 

Denn das Leben selber setzt Grenzen, am Ende 
die schreckliche Grenze des sicheren Todes. 
Dessen eingedenk war das Feiern der Fast-
nacht einmal ein Feiern angesichts des Todes 
in der Nacht vor dem großen Fasten, vor den 
entsagungsvollen heiligen vierzig Tagen: Vorbe-
reitung auf das Sterben Jesu und seine Aufer-
stehung.

Vorschlag zwei: Fernsehen, Internet, Radio - 
einfach abschalten. Ausgerechnet ein medialer 
Klassiker empfahl nach jeder Folge, den Ste-
cker zu ziehen. In Peter Lustigs Kinderserie „Lö-
wenzahn“ wurde der jüngeren Generation erst 
etwas Ernsthaftes beigebracht - und dann sollte 
aber auch Schluss sein mit dem Medienkonsum. 
Die nächste „Boulevard“-Nachricht oder Politi-
ker-Posse konnte gar nicht erregen, denn die 
Flimmerkiste war längst aus.

Vielleicht wäre es auch eine gute Übung zu Be-
ginn der Fastenzeit, einen antiken Begriff neu zu 
beleben. Deshalb den Vorschlag drei: Peter Lus-
tigs kluger Tipp war nichts anderes als der Rat 
zu jener Haltung, die die alten Römer „Otium“ 
nannten: Diese Form der Muße bedeutet nicht 
Passivität oder Faulheit, sondern aktives Nach-
sinnen und bewusstes Abstandnehmen. Es geht 
darum, den Geist in Gelassenheit zu üben und 
die Aufmerksamkeit auf die ewigen Fragen des 
Lebens zu richten ...

Letztlich wird Kultur hohl, wenn sie sich all des-
sen entledigt, was sie einmal zur Läuterung, 
Reinigung, Erkenntnis und Gewissensbildung 
auch religiös beitrug. Der schöne Schein, dass 
es immer lustiger wird, ist die tollste Narretei 
der Gegenwart. Eine Seifenblase, Windhauch, 
wie schon der alttestamentliche Prediger 
wusste. Lasst uns also für ein paar Tage den 
Windhauch groß feiern, die Narretei einer ab-
surden, verkehrten Welt - mit Lust, damit die 
Einsicht wächst, auch in unsere Illusionen. 
In diesem Sinne grüßt Euch

Euer
Univ.-PROF. DDr. Peter Hofer



Wellness Oase  für    Jedermann
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Lieber Neukirchner + Neukirchnerinnen! 

Da ich doch seit fast 30 Jahren außerhalb des Pinzgaus beruflich tätig war, tolle und aufregende Projekte 

entwickeln, realisieren und umsetzen konnte, nun seit ca.12 Jahren mit meiner Familie am wunderschönen 

Rossberg in Neukirchen/Grv. wohne, darf ich mich auf diesem Wege bei Euch, vor allem die mich noch nicht 

kennen, vorstellen: 

 

Das Zitat „Nichts in der Geschichte des Lebens ist beständiger als der Wandel“ hat auch bei mir persönlich seit 

einiger Zeit Einzug gehalten und mich zu der Entscheidung veranlasst, eine neue berufliche Herausforderung 

anzunehmen - daher habe ich in unserem Wohnhaus am Rossberg das Baubüro Nindl eingerichtet.  

Ich habe mich in den letzten Jahren von der konventionellen Planer- und Baumeistertätigkeit, wie eben Planung, 

Bauleitung, etc. hin zum Immobilienspezialisten und Bauträger fortgebildet sowie weiterentwickelt. 

 

Meine Spezialgebiete sind neben der Planung, der örtlichen Bauleitung sowie Baumanagement von kleinen und 

größeren Bauvorhaben vor allem die Erstellung von Sachverständigengutachten, die Bewertung wie 

Nutzwertfeststellung bzw. Parifizierung von unterschiedlichen Liegenschaften, Grundstücken und Immobilien aller Art.   

Natürlich ist der professionelle Verkauf bzw. Kauf von Immobilien ebenfalls ein Teil meiner Aktivitäten.  

Ich würde mich freuen, wenn sich die Gelegenheit ergeben könnte auch euch meine Dienstleistungen persönlich zu 

den vor genannten Agenden anbieten zu können: 

                                                                          
Rossberg 262      5741 Neukirchen/Gr.Ven.                                                                                       

  +43 664 2341041                                                                                              Ich freu mich auf euren Anruf! 

@  bernhard.nindl@sbg.at                                                                                                                Euer Bernhard Nindl                           
      

                                                                      

  

 

 

 

 

 

 

 



12

Eis- und Stocksport

30.12.2017:
Winter-Eröffnungsschießen
Dank der guten Schneelage war die Eisschieß-
bahn schon mehr als einen Monat in Betrieb. 
Höchste Zeit für ein Eröffnungsschießen. Ge-
schossen wurde wie schon oft, Jung gegen Alt. 
Wobei man mit 60 Jahren noch zu den „Jungen“ 
gehörte. Die „Alten“ aber waren bis 80 Jahre 
vertreten. Das Ergebnis war dafür eindeutig. 
3:0 siegten die Jungen und obendrauf gewan-
nen sie auch noch die Bierkehre. Somit mussten 
die Alten die Würstel bezahlen und ein Getränk 
gab es vom Verein.    25 Teilnehmer.

06.01.2018:
41. Jahreshauptversammlung
mit Neuwahl
Am 13.01.18 versammelten sich 45 Mitglieder 
beim Scheifei zur Jahreshauptversammlung. 
Der Obmann begrüßte auch den Herrn Bürger-
meister, der sich anschließend lobend zur Ver-
einsgebarung und zum lebhaften Vereinsleben 
äußerte. Ein Dankeschön noch für die Einla-
dung zum Mittagessen. Da der Obmann And-
reas Möschl und dessen Stellvertreter Werner 
Breuer ihr Amt niederlegten, mussten wieder 
Neuwahlen durchgeführt werden. Es ging nur 
ein Wahlvorschlag ein. Peter Nindl leitete die 
Wahl und Franz Göstl wurde einstimmig zum 
Obmann und Hanspeter Marchetti zu dessen 
Stellvertreter gewählt. Alle waren froh darüber, 
dass wieder ein „Junger“ in den Vorstand ein-
zieht. Bei Kassier und Schriftführer änderte sich 
nichts. Zum Abschluss noch einen großen Dank 
an den scheidenden Obmann für seine geleis-
tete Arbeit. 

14.01.2018:
Freundschaftsschießen Neukirchen gegen 
Bramberg
Zu allererst großes Lob an alle Neukirchner 
Teilnehmer, es waren sage und schreibe 39 
SchützenInnen. Die Bramberger reisten nur mit 
24 Damen und Herren an. Sie wussten wahr-
scheinlich, dass sie nicht mehr benötigten. Es 
war nicht gerade der beste Anfang für unseren 
neuen Obmann Franz Göstl als Moar, denn das 
Spiel ging mit 2:1 an die Nachbarn. Kehrschütze 
für Neukirchen war unser Vereinsmeister Franz 
Hutter.

27.01.2018:
Venedigerpokalrodeln
Vor 3 Jahren gewann die Mannschaft der Eis-
schützen den Wanderpokal der Mittelzeitwer-
tung. Um diesen endgültig zu besitzen, müssen 
wir ihn noch ein 2. Mal erringen. Dieses Vor-
haben missglückte allerdings. Platz 13 für Eis-
schützen 1 und Rang 33, um nicht zu sagen 
Letzter, für Eisschützen 2. Trotzdem vielen 
Dank an alle Teilnehmer. 

Für den EVN
Josef Steger, Schriftführer

06565 /7450 Neukirchen: 0664/17 16 410
www.pinzgauer-speck.at

Wir legen Wert auf
echtes Handwerk!

Rindfleisch aus eigener
Aufzucht und Schlachtung!

Echt guad!



Am 30. Jänner beginnt die Fahrrad-Saison im Bike- & Adventure Center Sport Unterwurzacher. 
Schon jetzt haben wir 300 Räder der Marken Cube, Scott und Haibike auf Lager – exklusiv 
im Oberpinzgau. Bei uns findet ihr eine Riesen-Auswahl: E-MTB für Erwachsene und Kinder, 

Mountainbikes, Citybikes, Kinderräder, Anhänger, Bekleidung und Zubehör. 
Reserviert jetzt euer Traumbike – bezahlt wird erst bei der Abholung im Frühjahr. 

Frühstarter-Bonus in der Werkstatt: 
Bis 17. März gibt es auf den Frühjahrs-Service -15% Rabatt – inkl. Material!

Öffnungszeiten vom 30. Jänner bis 17. März 2018 
Dienstag bis Freitag 9-12 Uhr und 15-18 Uhr

Samstag 9-12 und 13-17 Uhr
Sonntag und Montag geschlossen

BIKE- & ADVENTURE CENTER SPORT UNTERWURZACHER
direkt an der Bundesstraße

5741 Neukirchen am Großvenediger, Gewerbegebiet 31
Tel.: +43 664 / 75 070 422

bikecenter@unterwurzacher.com

www.unterwurzacher.com

Frühstart 
in Neukirchen
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Judo

Am 01.12.2017 fand unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier wieder in der Pinzgauer Kanne 

statt. An dieser Stelle vielen Dank nochmals an 
BRUGGER NINA samt Team für die nette Bewir-
tung.

Für die Kinder war das wieder ein großes 
Highlight, da sie nach dem Essen den Dance-
floor rocken durften. Für die fortgeschrittene 
Gruppe gab es als Weihnachtsgeschenk eine 
tolle Trinkflasche, welche nun bei keinem Trai-
ning / Turnier mehr fehlen darf. Ein großes Dan-
keschön dafür an HÜTTL ERWIN und VERENA 
für die tolle Beschriftung der Flaschen.

Terminvorschau für die fortgeschrittene Gruppe:

18.03.: Nachwuchscup 1. Runde Bischofshofen
29.04.: Nachwuchscup 2. Runde Straßwalchen
10.06.: Nachwuchscup 3. Runde Zell am See
18.11.: Tauerntunier Rauris	
25.11.: Landesmeisterschaft Schüler/Mann-
schaft Bischofshofen

Wir freuen uns schon, die erste Gürtelprüfung 
zum weiß/gelb Gurt mit unserer Anfänger-
gruppe abzulegen. Dafür wird schon bereits 
fleißig trainiert.

Unsere fortgeschrittenen Judokas haben im 
Herbst bereits die Prüfung zum orange Gurt ab-
gelegt und diese mit Bravour bestanden.

Sarah Pichler
Judo Union Neukirchen



Nichts ist so viel 
 wert wie Sicherheit.  

Raiffeisen ist stark mit dem Land und den Menschen 
verbunden. Die Raiffeisenbank Oberpinzgau pflegt diese 
Beziehungen und legt Wert auf Sicherheit: Seit mehr 
als 100 Jahren sorgt eine solide Geschäftspolitik für die 
Absicherung Ihrer Kapitalanlagen – weit über die ge-
setzlichen Vorschriften hinaus. Lisa Kreitl, info@rbop.at

Mit dem Zusammenschluss zur Raiff- 
eisenbank Oberpinzgau erfolgt auch 
eine Spezialisierung bei der Beratung 
und Betreuung von vermögenden Pri-
vatkunden und Freiberuflern. Wir set-
zen dabei auf Beständigkeit, Nach-

haltigkeit und Kundennähe. Und auf 
einen Wert, der in Zeiten wirtschaftli-
cher Turbulenzen wichtiger ist denn 
je: Sicherheit. Denn die Erfahrungen 
der vergangenen Jahre haben ge-
zeigt – es braucht starke Wurzeln und 
verlässliche Anlagestrategien. Das 
bedeutet für Sie: Vermögen, das Sie 
geschaffen haben, hält seinen Wert. 
Denn nicht der kurzfristige Gewinn 
zählt, sondern der langfristige Erfolg. 
Wir entwickeln Strategien für sichere 
Vermögens- und Finanzlösungen. 
Diese Strategien entstehen durch 
fundierte Analysen, wirtschaftlichen 
Weitblick und vor allem durch offene 
Gespräche mit Ihnen: Wir berücksich-
tigen Ihre aktuelle Lebenssituation 
und Ihre Wünsche für die Zukunft.

Und damit nicht genug: 
Ihr persönlicher Zusatznutzen

 Sie werden bei wichtigen 
 Themen wie Nachfolge, 
 Steuern oder Immobilien durch 
 unsere kompetenten Experten
 unterstützt.

 Profitieren Sie von einer detail-
 lierten Finanzplanung, bei der
 Sie und Ihre Familie im Mittel-
 punkt stehen.

 Passend zu Ihren Interessensge-
 bieten informieren wir Sie regel-
 mäßig über die unterschiedlichs-
 ten Vermögensthemen.

www.oberpinzgau.raiffeisen.at

Wir investieren in Beziehungen

Christoph 
Rieder, EFA
Diplom. Finanz-
berater (RC)

Andreas
Koch
Private Banking
Berater
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Ski Alpin

Liebe Sportsfreunde!

Heuer starteten wir mit unserem Wintertrai-
ning um die Weihnachtszeit in der Preimis. 
Durch die guten Pistenbedingungen konnten 
wir uns schnell  für unsere Rennen  vorberei-
ten.  Danke an die Bergbahnen Wildkogel, die 
uns immer toll unterstützen und ein offenes Ohr 
für uns haben. Auch heuer haben wir wieder 
gesehen, wie wichtig dieser Tallift für uns ALLE 
ist. Nicht nur Gäste, der Kindercup oder unsere 
einheimischen Skifahrer sind froh um unseren 
Hang. Er bekommt auch immer höheren 
Stellenwert bei Trainierern und diversen Veran-
staltungen. Somit ist bei uns im Winter heuer 
einiges geboten:

Begonnen hätten wir mit unserem Bezirksren-
nen Slalom für die Klassen Schüler und Jugend. 
Diesen mussten wir leider am 06.01. aufgrund 
der Wetterbedingungen absagen. Gott sei Dank 
kamen in der Nacht die kalten Temperaturen 
und wir konnten unser Landesrennen am 07.01. 
durchführen. Es war das Eröffnungsrennen des 
Salzburger Skiverbandes für sein 50-jähriges 
Jubiläum. Viele Vertreter des SLSV waren an-
wesend, sogar RTS hat einen Beitrag über das 
Rennen veröffentlicht. Die Bäckerei Schroll 
stellte wunderbare Kuchen für jeden Starter (es 
waren 150!) zur Verfügung und zum Schluss 
wurde noch eine Sachertorte an Bartl Gens-
bichler (Präsident des SLSV) überreicht. Vielen 
lieben Dank an Schroll Fred und das gesamte 
Team!  Alle freuten sich und es war ein tolles 
Rennen. Auch möchten wir uns noch herzlich 
beim Zirbenhotel Steiger bedanken, das uns die 
Zimmer für die Landesvertreter gesponsert hat. 
Im Februar gibt es keine Woche, in der nichts 
los ist in der Preimis:

06.02.: NMS-Meisterschaften  
08.02.: Bezirksschulmeisterschaften
09.02.: Kindercuprennen Bramberg
10.02. - 11.02.: Skidoo - Zentraleuropameis-
terschaft
15.02.: Kindercuprennen Minicross Neukirchen
17.02. - 18.02.: 3. Skidoo-Rennen
24.02.: Orts- und Vereinsmeisterschaft
10.03.: Wolfram Firmenrennen
17.03.: Gaudi-Triathlon

Man sieht, es ist einiges geboten und wir freuen 

uns auf die kommenden Veranstaltungen.

Zum Schluss möchte ich mich noch bei der 
Firma Empl Bau für einen gesponserten Mann-
schaftscontainer für unsere Trainer bedanken. 
Ich freue mich, euch in der Preimis zu sehen!

Mit sportlichen Grüßen!
Mario Dreier



Bramberg

Neukirchner Kaufleute                                              August
Neukirchner Kaufleute
Neukirchner Kaufleute
Neukirchner Kaufleute
Neukirchner Kaufleute

(Sport Herzog)
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Rodeln

 

41. Venedigerpokalrodeln

Am Samstag, den 27. Jänner 2018 fand bei 
traumhaften Winterwetter das bereits 
41. Venedigerpokalrodeln statt. Auch heuer war 
wieder eine große Anzahl an Teilnehmern am 
Start. Danke an den Kameradschaftsbund Neu-
kirchen und an das Cafe Fichtenrand (Scheifei), 
die alle Jahre wieder die meisten Mannschaf-
ten stellen! Bei einem spannenden und Gott sei 
Dank unfallfreien Rennen konnte der Vorjahres–
Ortsmeister seinen Titel erfolgreich verteidigen!
Ortsmeister 2018: Christian Brandner
Ortsmeisterin 2018: Geli Stadler
Herzliche Gratulation!

Alle Ergebnisse sind auf   www.rodeln.cc   er-
sichtlich.
Am Abend sorgten dann nach der Siegerehrung 
die Wildkoglbuam beim traditionellen Rodler-
ball im Hotel Gassner für beste Stimmung. 
Großer Dank gilt:		
Allen Sponsoren für die zahlreichen Sachspen-
den, den Familien Gassner und Scharler (Abel-
hof), die uns die Rodelbahn und den Rodlertreff 
zur Verfügung stellen, und nicht zuletzt unse-
rem gesamten Team der Sektion Rodeln für die 
tatkräftige Unterstützung über das ganze Jahr!

Wir vom USC Neukirchen – Sektion Rodeln be-
danken uns bei allen Teilnehmern und Zuschau-
ern! Infos, Bilder und auch Videos über alle 
Veranstaltungen des USC Neukirchen findet ihr 
auch auf Facebook mit folgenden Link:   www.
facebook.com/USC.Neukirchen

Die Sektionsleiter
Manuel Brugger, Roland Steger

und Jürgen Kremser

>>>Achtung<<<
Am Samstag, den 17. Februar 2018 findet 
das 4. Saurodeln statt, es erwarten euch 
wieder tolle Preise! Wir freuen uns auf 

eure Teilnahme!



Singen

KUNST
WORKSHOPS

ARTder besondren

Nähere Infos zu den Kursen �nden Sie unter
www.akademie-wildkogel.com
oder telefonisch: DE +49 163 85 57 788
AT +43 669 15 080 230

Kostenloses Kursprogramm anfordern unter
katalog@akademie-wildkogel.com

Offenes Singen Neukirchen am Großvenedi-
ger: Seit April 2017 ist die Gemeinde um 

eine gesellschaftlich-musikalische Veranstal-
tung reicher:
Einmal im Monat finden wir uns Sonntag abends 
zusammen und singen Volkslieder aus dem Al-
penraum. Traditionelles Liedgut aus dem Ober-
pinzgau begegnet uns hier ebenso wie Jodler, 
Almgschroa oder Gstanzl aus dem Steirischen, 
Oberösterreich oder dem „fernen Osten“ (Bur-
genland).
„Jo, a Chor hoit.“ - Jain (viel Ja aber ein bissl 
Nein). Weil‘s schon vorkommt, dass die Herren 
mal die Hauptstimme singen und die Damen 
begleiten. Drunter. Oder doch drüber? Ja, drun-
ter und drüber geht‘s das eine oder andere Mal 
… rein gesanglich natürlich.
An erster Stelle steht die Freude am Singen. 
Und das Nette-Leute-Treffen ist gleich mit da-
bei. Ein rundum Sorglospaket quasi - für jene, 
die sonst nur unter der Dusche trällern und 
pfeifen.
Vor Weihnachten haben wir uns selbst ein Ge-

schenk bereitet und in stilvollem Rahmen und 
festlicher Kleidung das Jahr 2017 musikalisch 
ausklingen lassen. Herzlichen Dank für euer 
zahlreiches Erscheinen!
2018 freuen wir uns nun auf die Fortsetzung, an 
jedem letzten Sonntag im Monat:
Auf eine klangvolle, erheiternde, vielleicht dis-
sonante, aber sicher häufiger harmonische 
Zukunft - und Zuwanderer jeder Art unter-
schiedlichster Stimmgruppen, deren Aufnahme 
außerbürokratisch in Kürze definitiv positiv be-
urteilt wird.

Tina Reyer
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NEUKIRCHEN / GRV. 

P R O G R A M M 

Februar / März 2018 
Tel..: 06565 / 6675 

e-mail: office@cinetheatro.com 

www.cinetheatro.com 

********************* 
Kulturverein m²-kulturexpress  

Salzburger  Landeskulturpreisträger 2007 

***************************** 
THEATER-FILM-KABARETT-MUSIK 

 

Donnerstag, 8. 2. – 20 Uhr:  

MARKUS KOSCHUH  
“Lach mal wieder” 

POETRY SLAM-KABARETT  
Kritiker sehen in dem Innsbrucker den 
legitimen Nachfolger des legendären 
Tiroler Kabarettisten Otto Grünmandl – 
und der ist immerhin zweifacher Gewinner 
des Deutschen Kleinkunstpreises. Nach 
dem zweimaligen Gewinn der österrei-
chischen Poetry Slam Meisterschaften 
2010 und 2011 landet Koschuh 2012 
schließlich seinen ersten Coup: „Agrar-
gemein“, eine bitterböse Abhandlung 
gängiger Tiroler Zustände bringt es 
zustande, dass auch nicht übliche 
KabarettbesucherInnen zu seinen 
Aufführungen strömen. Doch der Erfolg hat 
auch Schattenseiten: Morddrohungen, 
Auftritte unter Polizeischutz. Dabei hat 
Koschuh wie er selbst sagt „lediglich 
Wahrheiten auf die Bühne gebracht. Aber 
mei“. 
Es folgen Auftritte, lesend und 
kabarettierend, von Kiel bis Meran – und 
dem Publikum wird rasch klar: da ist einer, 
der sich kein Blatt vor dem Mund nimmt 
und trotzdem (oder gerade deshalb) wird 
herzhaft gelacht. 
In seinem aktuellen Programm „Hoch-
saison“ widmet sich Koschuh einem 
besonders heiklen Thema: Dem 
Tourismus. Für Neukirchen bereitet 
Koschuh ein ganz besonderes Menü zu: Ein 
bisschen Kabarett, zwei Prisen Würze und 
ein Best of seiner Poetry Slam Szenen....!  
 

Freitag, 16. 2. – 20 Uhr:   

PARAMETRIX 
KONZERT – KONZERT – KONZERT 

Distanzen sind dazu da, um überwunden 
zu werden: Salzburg und London. Jazz, 
HipHop und Electronic. Erdiger Groove und 
feine Zwischentöne. In der Musik von 
PARAMETRIX sind das keine Widersprüche. 
Es sind die wesentlichen Bestandteile einer 
weltoffenen, dabei aber in sich geschlos-
senen Band-Idee. „Uns geht es um den 
Spirit des Jazz, mit der Musik immer 
wieder Grenzen zu überschreiten“, sagt 
Schlagzeuger und Band-Initiator Klaus 
Brennsteiner.  
Für das Projekt hat er Gitarrist David 
Binderberger, Bassist Lukas Pamminger 
und den Trompeter Johann Öttl 
zusammengetrommelt. Improvisation ist 
die gemeinsame Basis….  

 
Donnerstag, 22. 2. – Sonntag, 25.2. 

2. BauernFilmTage 
 

Donnerstag, 20 Uhr: 

„Äpfel und 
Birnen“  

(Richard Rossmann) – Ö 2017 
 

Freitag, 20 Uhr: 

„Das System Milch 
– die Wahrheit über die 

Milchindustrie“ - Doku / BRD 2017 
 

Samstag, 20 Uhr: 

„Food, Inc. –  
was essen wir wirklich?“   

Doku USA 
 

Sonntag, 19 Uhr (!!!): 

„AGROkalypse  -  
der Tag, an dem das Gensoja kam“ 

Doku / BRD 2016 
 

Details zu den einzelnen Filmen gibt´s 
rechtzeitig in einer eigenen 

Aussendung! 
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Freitag, 2. 3.– 20 Uhr: 

ALEXANDER POINTNER 
 „Mut zur Klarheit“  

BUCHPRÄSENTATION 
Was ist, wenn einem Erfolgstrainer, der 
gewohnt ist, perfekt zu organisieren, 
plötzlich jede Handlungsmöglichkeit 
genommen wird? Alexander Pointner, 
langjähriger Chefcoach der österrei-
chischen Schispringer, steht nach einem 
Suizidversuch seiner Tochter vor den 
Scherben seines Lebens. Gemeinsam mit 
seiner Frau Angela erzählt er von den 
schwierigen 13 Monaten, in denen sie um 
die Genesung ihrer Tochter – leider 
vergeblich – kämpften. Ein dramatisches 
Plädoyer für Offenheit, Beistand und 
Enttabuisierung sowie Entstigmatisierung 
von Suizid und Depression. 

 

Freitag, 9. 3.– 20 Uhr: 

FRITZ EGGER 
 „Der Herr Karl“  

Monolog eines ganz normalen 
Opportunisten 

Man begegnet ihm immer noch in vielerlei 
Gestalt, diesem 'Herrn Karl', eben nicht 
nur in Wien. Eine tragische Gestalt, die es 
sich richtet, wie sie es gerade braucht, die 
sich selbst immer auch als Opfer denkt. 
Man begegnet ihm am Arbeitsamt, in den 
Trafiken und nun auch wieder öfter auf der 
Straße, vielleicht als Wutbürger, ganz oft 
aber einfach als Nachbar von nebenan. 
Es zeigt sich, dass dieser Monolog bis 
heute nichts von seiner Aktualität verloren 
hat…..  Das Genie der Autoren Carl 
Merz und Helmut Qualtinger ist stets 
präsent – und Egger ein perfekter Durch-
schnittsösterreicher. … In zurückhaltender 
Präsenz bereitet Egger dem Publikum ein 
sanftes Wechselbad aus Schmunzeln und 
Betroffenheit, das zur Premiere viel 
Applaus bekam. … der Besuch lohnt!“  
Dieses Leben als Mitläufer – „i war illegal; 
illegal war damals eh jeder in Österreich!“ 
– stellt Fritz so auf die Bühne, dass es dem 
Zuseher bei all der Scheinwerferhitze kalt 
über den Rücken läuft. Und das trotz des 
Lachens, das einem unwillkürlich doch 
entkommt und für das man sich dann fast 
schämt. Ein Pflichtstück für alle.“ 

 
Donnerstag, 15. 3. – 20 Uhr: 

FLORIAN SCHEUBA 
 „Folgen Sie mir 

auffällig“ 
KABARETT – KABARETT – KABARETT  

Diesmal ist es keine Welturaufführung, 
trotzdem freuen wir uns, dass Florian 
Scheuba wieder bei uns Station macht.  
Drei Jahre nach seinem mit dem Österrei-
chischen Kabarettpreis ausgezeichneten 
Solo-Debüt zieht Florian Scheuba wieder 
Bilanz. Doch diesmal nicht über das, was 
war, sondern über das, was ist. Aber kann 
man heute überhaupt noch von etwas mit 
Sicherheit sagen, dass es ist? Gibt es zu 
„alternativen Fakten“ eine Alternative? 
Spielt der Unterschied zwischen Meinung 
und Lüge noch eine Rolle? Welche Folgen 
hat das für einen Satiriker und sein 
Publikum? Können sie einander folgen, 
ohne etwas anklicken zu müssen? Und wer 
folgt wem, wenn man sich gegenseitig 
folgt? Ein Abend für Folger, Verfolgte und 
Unfolgsame. 

 

Donnerstag, 22. 3. – 16 Uhr (!!!) 

THEATRO PICCOLO 
 „Der Sturm“ 

KINDERTHEATER – KINDERTHEATER 
Frei nach William Shakespeare für Kinder 
ab 5 Jahren                Dauer: 55 min 
Beleidigung & Wutausbruch! Da können 
schon mal die Fetzen fliegen! Dann reicht 
ein kleiner Tropfen, um das Fass zum 
Überlaufen zu bringen und eine Sturmflut 
auszulösen! Frei nach dem Motto: „Wenn 
ich ein König wär´ und der Beherrscher 
des Windes, und einer beleidigte mich, 
dem würd´ ich einen Sturm schicken, dass 
er untergeht mit Mann und Maus!“ Aber 
wie kann man sich retten und sich dem 
tosenden Sog entziehen? Mitreißende 
Lieder und viel Livemusik schlagen dabei 
die Brücke zwischen einem alten Klassiker 
und der jungen Gegenwart.  
 

Das Programm im cinetheatro wird 
dankenswerter Weise unterstützt 
vom Bund, Land Salzburg und der 
Marktgemeinde Neukirchen / Grv.! 
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Tauriska

Kunst, Wissenschaft und Ernährung 
sind die Themen des 

TAURISKA-Festivals 2018

Der Verein TAURISKA in Neukirchen und 
die Leopold Kohr-Akademie sind bekannt 
dafür, regionale Bezüge in größere Zusam-
menhänge zu stellen. Da werden Schätze 
im eigenen Landstrich ausgegraben, Ta-
lente gefördert und zu wichtigen Fragen 
internationale Koryphäen für Vorträge und 
Workshops geholt.
Gestartet wird mit einem starken Trio, das feine 
Handarbeit zeigt. Die eine klöppelt Spitze, die 
zweite schreibt Ikonen, die dritte macht erle-
sene Osterkunst.
Handgeklöppelte Spitze war im früheren Europa 
begehrt wie Gold und ebenfalls in Salzburg be-
heimatet. Das Wissen darüber war praktisch 
ausgestorben und Monika Thonhauser hat 
diese wertvolle Kulturarbeit wieder zum Leben 
erweckt. Vor kurzem erschien dazu ihr Buch 
„Textile Landschaft Salzburg“ und wird bei der 
Eröffnung vorgestellt. 
Ikonen malt man nicht, man schreibt sie. Und 
wenn sich Birgit Herr in Neukirchen in diese Ar-
beit vertieft, empfindet sie dies wie ein stilles 
Gebet, wie eine tiefe innere Reise. Besucher 
waren bei ihrer ersten Schau im Kammerlan-
derstall so beeindruckt, dass sie nun auch ihre 
neuen Ikonen zeigt. 
Mariloise Jordan in Fusch ist bekannt für ihre 
Eier, aus denen sie prachtvolle Kunstwerke 
macht. Sie bricht Eierschalen auf und bettet 
darin Figuren aus Wachs oder kleine Büchlein, 
in die man schreiben kann. Zudem fertigt die 
heute 85jährige Glasstürze, Osterkrippen, Le-
bensgefäße und Wachsbücher. 
Wir danken den Unterstützern und Förde-
rer: Urlaubs-Arena Wildkogel, Marktgemeinde 
Neukirchen, Steuerberater und Wirtschaftstreu-
händer Fritzenwallner & Gandler, Raiffeisenbank 
Oberpinzgau und dem Land Salzburg-Kultur.

Do 15. März, 19.30 Uhr: Einladung zur Aus-
stellungseröffnung: Starkes Trio zeigt 
feine Handarbeit
Eröffnung Landesrat Dr. Heinrich Schellhorn
Ort: TAURISKA-Kammerlanderstall, Neukirchen
Musikalische Umrahmung mit Elias Ebenkofler 
und Maximilian Stotter

Ausstellungsdauer: Die Ausstellung ist bis 30. 
Mai zu sehen. Geöffnet: Do, Fr. 10.00-13.00 
Uhr. Weitere Öffnungszeiten bitte auf Anfrage und 
bei allen Veranstaltungen. Tel.: 0664 5205203 
– office @tauriska.at

Monika Thonhauser, Salzburg.

Birgit Herr, Neukirchen

Mariloise Jordan, Fusch. Fotos(3): Schweinöster

www.tauriska.at
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Bücherei

 

 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

 

SONNTAG:  
9:30 – 10:30 

 

MITTWOCH:  
15:00 – 17:00 

 

FREITAG:  
17:00 – 18:00 

 

JEDEN 1. MITTWOCH  
IM MONAT  

MIT KAFFEE ODER TEE 
BEGLEITUNG ! 

Viell 

VIELLESERPASS!  

 

 

Marktstr.103 
5741 Neukirchen 

+43(0)6565 / 6330-13 

 

0 

 

Einladung zu einer Lesung mit 

Leni Wallner: 

 

„Allerhand durcheinand“ 
am Mittwoch,  

14. März 2018  
15:30 – 17:00 

MI, 7.02.2018 VON 
15:00 – 17:00 
LESEKAFFEE IN 
DER BÜECHEREI 
NEUKIRCHEN 
Lesen- Schmökern- Kaffeetrinken in der öffentlichen 
Bücherei im Gebäude der NMS von 15:00 – 17:00 
 

 

 

WIR LADEN DICH/SIE 
HERZLICH EIN! 

 

GEMÜTLICHES LESEN 
DER NEUESTEN 

BÜCHER 

 

GÖNN DIR EINE KLEINE 
AUSZEIT BEI KAFFEE 

UND BÜCHERN 

 

SCHAU VORBEI! 

 

GEÖFFNET VON  
15:00 – 17:00 

 
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI 

NEUKIRCHEN 
Marktstr.103 

5741 Neukirchen 

buecherei@neukirchen.at 

Mittwoch, 15:00 -17:00 
Freitag, 17:00 – 18:00 
Sonntag,9:30 – 10:30 

 

 

Arbeitnehmer-
veranlagung

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Sonderausgaben einfacher absetzen!
Für Zahlungen ab dem Jahr 2017 wurde für 
folgende Sonderausgaben ein verpflichtender 
automatischer Datenaustausch zwischen 
der empfangenden Organisation und der 
Finanzverwaltung eingeführt:

•	 Spenden
•	 Kirchenbeiträge
•	 Beiträge für die freiwillige 

Weiterversicherung und
•	 Nachkauf von Versicherungszeiten 

in der gesetzlichen 
Pensionsversicherung

Diese Beträge werden in der Arbeitnehmer-
veranlagung automatisch berücksichtigt und 
der Steuerpflichtige muss sie daher nicht mehr 
selber in der Steuererklärung angeben.
Nicht betroffen sind:

•	 Versicherungen (z. B.: freiwillige 
Kranken- und Unfallversicherung …)

•	 Wohnraumschaffung und –sanierung
•	 Steuerberatungskosten
•	 Zahlungen an Empfänger, die über 

keine feste örtliche Einrichtung in 
Österreich verfügen (z. B. Spende an 
eine Universität in Deutschland

Alle derartigen Zahlungen müssen (wie bisher) 
bei der Arbeitnehmerveranlagung selber 
angegeben werden.

Voraussetzung für die automatische 
Übermittlung:
Der Zahler muss seinen Vor- und Zunamen 
sowie sein Geburtsdatum bekannt geben.
Zu beachten: Der Name wird mit der 
Schreibweise im Zentralen Melderegister 
verglichen. Es ist daher wichtig, dass die Daten 
richtig bekannt gegeben werden, insbesondere, 
dass der (erste) Vorname und der Zuname 
so angegeben werden, wie sie im Zentralen 
Melderegister gespeichert sind (Meldezettel).

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!
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Wie bereits mein Vorgänger OSR Dir.  
Hubert Kirchner werde ich regelmäßig 

aus der Schule plaudern. Traditionen und „Alt-
bewährtes“ soll man bekanntlich erhalten. So 
möchte auch ich den Sporkulex nutzen, um ak-
tuell und transparent über schulische Belange 
zu informieren. 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei 
meinem Vorgänger OSR Dir. Hubert Kirchner 
für die überaus umsichtige und kompetente 
Leitung der NMS-Neukirchen über die letzten 
(knapp) 15 Jahre. Zuvor als Lehrer und zuletzt 
als Schulleiter hat Dir. Kirchner das Schulwe-
sen und die Bildungseinrichtung HS/NMS Neu-
kirchen/Grv. über die letzten vier Jahrzehnter 
maßgeblich geprägt und es ging im November – 
wie er es selbst bezeichnete - eine Ära zu Ende. 
Gleichermaßen ergeht mein persönlicher Dank 
an meinen Amtsvorgänger für die wohlwollende 
und überaus kollegiale Zusammenarbeit  wäh-
rend meiner Einarbeitungsphase im Herbst. 
Auch wenn vom Dienstgeber keine vorzeitige 
Versetzung – aus welchen Gründen auch immer 
– möglich war, wurde mir dadurch der Ein- bzw. 
Umstieg um ein Vielfaches erleichtert. Nicht zu-
letzt daran konnte man sehr gut erkennen, wie 
sehr ihm die NMS-Neukirchen am Herzen lag/
liegt. 
Ich / wir wünsche(n) dir, lieber Hubert, für 
deinen Ruhestand v.a. Gesundheit und bestes 
Wohlergehen. Ein aufrichtiges, ehrliches Danke 
im Namen vieler ehemaliger Schülerinnen und 
Schüler, im Namen aller Kolleginnen in Dienst 
und außer Dienst. DANKE für alles.

Im Rahmen einer imposanten Abschlussfeier 
konnte Dir. Kirchner am 30.11.2017 von  den 
Schülerinnen und Schülern und Lehrerinnen 
und Lehrern „seiner“ Schule gebührend ver-
abschiedet werden. Auch zahlreiche geladene 
Ehrengäste, darunter die Bürgermeister aller 
drei Sprengelgemeinden, ließen es sich nicht 
nehmen sich zu bedanken und Dir. Kirchner in  
den Ruhestand zu verabschieden.  

Biber der Informatik 2017
31.000 Teilnehmer

in Österreich
Seit mehr als zehn Jahren nehmen die Schüler 
der NMS Neukirchen im Rahmen des unver-
bindlichen IKT-Unterrichts am internationalen 

Wettbewerb Biber der Informatik teil. Seit 
dem letzten Schuljahr beteiligen sich daran 
alle Schüler unserer Schule, so auch in diesem 
Schuljahr. Die Jahrgangsbesten waren in die-
sem Jahr Lechner Miriam (1. Klassen), Krah-
bichler Lukas (2. Klassen), Samuel Nindl (3. 
Klassen) und Nothdurfter Marietta 4. Klas-
sen.

Krahbichler Lukas (2B) war nicht nur Gesamt-
sieger, sondern sensationell auch Landes- 
und Bundessieger! (Einer von 7 Bundessie-
gern in seiner Gruppe mit der Maximalpunkt-
zahl bei 9000 Teilnehmern).
Er wird an der großen Preisverleihung am 1. 
3. 2018 an der Alpen-Adria Universität Kla-
genfurt teilnehmen und einen Preis in Emp-
fang nehmen. Wir gratulieren und freuen uns 
mit ihm!

Elternsprechtag
Noch vor Weihnachten fand der 1. Eltern-
sprechtag des laufenden Schuljahres statt. Ich 
darf allen Eltern und Erziehungsberechtigten 
danken, die teilgenommen haben und damit 
einen Beitrag zu einer adäquaten Gesprächs- 
und Kommunikationskultur leisten.  Weiters gilt 
mein großer Dank allen Eltern und Schülern für 
die Gestaltung eines kleinen Adventmarktes 
samt Buffet, der dem Sprechtag einen beson-
deren Charakter verliehen hat. 

ELTERNINFO - Abend 
NMS-Neukirchen

Am 20.12.2017 fand im Musik – Raum der 
NMS-Neukirchen ein INFO – Abend statt, wo 
die Eltern der derzeitigen 4. Klasse Volksschüler 
unserer Sprengel - Volksschulen Krimml, Wald 
und Neukirchen eingeladen waren. Die entspre-
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chend große Teilnehmeranzahl stellte das Inter-
esse an der NMS unter Beweis. OLNMS Christi-
an Ebenkofler und meine Person konnten den 
Eltern die pädagogischen u. organisatorischen 
Eckpfeiler der NMS-Neukirchen a. Grv. präsen-
tieren. 

30 Jahre Schularzt
Dr. Bogensperger

Unser langjähriger Schularzt Dr.  
Walter Bogensperger bekam vor wenigen Wo-
chen Post von der Landessanitätsdirektion. 
Darin wurden ihm zum 30-jährigen „Dienstju-
biläum“ als Schularzt Dank und Anerkennung 
ausgesprochen. Diesen Dankesworten möch-
ten wir uns als Schule sehr herzlich anschlie-
ßen. Diese langjährige Tätigkeit ist keinesfalls 
eine Selbstverständlichkeit, da mancherorts 
Schulstandorte seit geraumer Zeit über keinen 
Schularzt mangels an Interessenten verfügen.  
Wir bedanken uns bei dir, lieber Walter, und dei-
nem Team für die umsichtige und ausgezeich-
nete Betreuung über die letzten 30 Jahre.

Schulleiterbestellungsverfahren
Im Mai letzten Jahres wurde die Schulleiter-
stelle an der NMS-Neukirchen öffentlich aus-
geschrieben. Nach einer entsprechenden Be-
werbungsfrist bis Mitte Juni ging ich als einzi-
ger Bewerber um die Schulleiterstelle hervor. 
Nach meiner Bewerbung durfte ich meine Per-
son sowie meine Zielsetzungen beim Schulfo-
rum, am 05.07.2017 und bei der zuständigen 
Pflichtschulinspektorin in Zell am See – Mitte 
September - als Bewerber vorstellen. Ich wur-
de mit 01. Dezember 2017 mit der Schulleitung 
betraut und an die NMS-Neukirchen von Amts 
wegen versetzt. Die Betrauung mit der Schul-
leitung erfolgte, weil das Leiterbestellungsver-
fahren seitens des Landes Salzburg mit 01. 
Dezember noch nicht zur Gänze abgeschlossen 
werden konnte. Schlussendlich erfolgte nach 
einer Bewertung meiner Bewerbung in der Ob-
jektivierungskommission des Landesschulrates 
im Herbst in weiterer Folge in der Landesschul-
ratssitzung, am 30.11.2017 der Besetzungs-
vorschlag der Leiterstelle mit meiner Person 
an die Landesregierung. Am 12.01.2018 kam 
es zum Beschluss der Landesregierung und mit 
Wirksamkeit vom 01.02.2018 wurde mir per 
Verleihungsbescheid die Schulleiterstelle an 
der NMS-Neukirchen verliehen. Damit ist das 

Schulleiterbestellungsverfahren abgeschlossen.
Es sei mir gestattet, mich als neuer Schulleiter 
kurz vorzustellen. Ich wurde 1986 in Mittersill 
geboren, bin in meiner Heimatgemeinde Neu-
kirchen a. Grv. aufgewachsen und habe hier 
meine Pflichtschulzeit absolviert. Hubert Kirch-
ner war mein damaliger Klassenvorstand. 

Anschließend besuchte ich das BORG - Mitter-
sill, wo ich im Juni 2004 die Reifeprüfung absol-
vierte. Nach der Ableistung des Präsenzdienstes 
begann ich mein Studium für das Lehramt an 
Hauptschulen an der damaligen Pädagogischen 
Akademie Salzburg in den Fächern Deutsch und 
Geschichte/Politische Bildung. Im Zuge der Um-
stellung von der „PädAk“ auf die Pädagogische 
Hochschule schloss ich das Studium im Herbst 
2008 ab und wurde im Februar 2009 zum Ba-
chelor of Education graduiert. Nach diversen 
Tätigkeiten bei der Marktgemeinde Neukirchen 
a. Grv. sowie den Bergbahnen Wildkogel trat 
ich im April 2010 meinen Dienst als Lehrer an 
der Hauptschule Lofer an. Mit dem Schuljahr 
2010/11 wurde ich an die Hauptschule Mittersill 
versetzt, wo ich bis zum 30.11.2017 als Leh-
rer beschäftigt war und hauptsächlich meine 
geprüften Fächer Deutsch und Geschichte/Po-
litische Bildung unterrichtete. Zudem war ich 
während meiner Zeit an der HS/NMS-Mittersill 
durchgehend als Klassenvorstand einer Inte-
grationsklasse tätig. 

Jetzt freue ich mich auf meine neue, herausfor-
dernde Aufgabe als Schulleiter der NMS-Neu-
kirchen/Grv. 

Ich darf Sie als Eltern / Erziehungsberechtigte 
und damit wesentliche Partner der Schule um 
gute Zusammenarbeit bitten, zum Wohle unse-
rer Schülerinnen und Schüler. 

Als neuer Leiter werde ich versuchen, den aus 
meiner Sicht ausgezeichneten Schulstandort 
Neukirchen/Grv. mit bestem Wissen und Gewis-
sen fortzuführen. 

Dir. Thomas Scheuerer
Schulleiter der NMS Neukirchen/Grv.
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Rückblick:
Rückblickend ist von den Adventwochen zu 
berichten, dass wir wieder eine sehr nette 
Nikolausfeier in unserem Turnsaal abhalten 
konnten. Diesmal durften auch Krampusse 
anwesend sein. Einige Kinder der vierten 
Klasse legten vor den Kindern ihre Masken und 
Kostüme an und „flankierten“ den Nikolaus, 
auch eine Hexe war dabei. 
Gleich zu Beginn des neuen Jahres besuchte 
uns Gerlinde Allmayer in allen Klassen mit dem 
Zahngesundheitsprogramm von AVOS.
Edi Renner vom ASKÖ hielt in jeder Klasse 
eine Schwerpunktturnstunde zum Thema 
Bodenturnen. 
Das Musikprojekt: „Volksmusik macht 
Schule“ läuft sehr gut, auch da hatten wir 
wieder eine Singstunde in jeder Klasse und auch 
das wöchentliche Ensemblespiel klingt von Mal 
zu Mal besser und macht den Kindern dadurch 
zunehmend Freude!
Die geplanten Schitage am Wildkogel als 
Schulveranstaltung konnten zumindest in der 
ersten und zweiten Klasse planmäßig erfolgen. 
Es hat allen Spaß gemacht, aus wetterbedingten 
Gründen mussten die dritte und vierte Klasse 
noch eine Woche warten, bis auch sie oben 
starten konnten. Herzlichen Dank dem 
Elternverein, der die Kosten für die Schilehrer 
der Schischulen übernommen hat und den 
Schischulen für die gute Kooperation!
Die schönen Wintertage können wir dieses Jahr 
wirklich gut für Outdoor-Sportaktivitäten 
nützen, auch die Langlaufschi kommen diesmal 
öfter aus dem „Stall“ und Rodelbahn und 
Eislaufplatz konnten auch schon von unseren 
Schüler/innen besucht werden.
Der erste Teil der Schuleinschreibung ist am 
25. 1. erfolgt, auch die Eltern kamen zur ersten 
Information am Abend zusammen. Wir konnten 
uns über reges Interesse freuen.

Cyber-Kids
Ende Februar starten wir mit dem Cyber-Kids 
Programm in allen Klassen. Dazu kommen 
speziell geschulte Personen von der Polizei in 
die Klassen, um die Kinder für die Gefahren im 
Umgang mit dem Internet zu sensibilisieren 
und aus ihnen „User mit Köpfchen“ zu machen.

Schuleinschreibung
Anfang März findet der zweite Teil der 
Schuleinschreibung an unserer Schule statt. Die 

Kinder werden dazu mit ihren Eltern zeitgerecht 
eingeladen. Durch unsere regelmäßige 
Kooperation mit dem Kindergarten ist der 
Schulbesuch für die Kinder kein Problem, denn 
das Umfeld ist ihnen bereits vertraut.

Schitag Volksschule Kindergarten
Unser Schitag findet heuer am Freitag, dem 
23.2. beim Preimislift statt. Wir freuen uns 
auf viele Zuschauer und flotte „Rennfahrer“ 
und bedanken uns schon im Vorfeld bei allen, 
die zum guten Gelingen beitragen! Hoffentlich 
haben wir diesmal Glück mit dem Wetter, damit 
wir nicht wie letztes Jahr vom Austragungsort 
wegen Starkregen flüchten müssen.

VD Angelika Nussbaumer
und das Lehrerteam der VS
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Bienenkorb

Da es in der letzten Ausgabe mit unserem 
Bericht nicht geklappt hat (war allerdings 

unser Fehler), wird unser Beitrag dieses Mal 
etwas länger ausfallen:

In den Weihnachtsferien hatten wir heuer den 
Bienenkorb wieder geöffnet. Eine Umfrage hat 
ergeben, dass Bedarf besteht und somit eine 
Öffnung erforderlich ist.

Auf Grund der guten Resonanz von letztem Jahr 
haben wir wieder einen Kindergarten-Schikurs 
organisiert, der sehr großen Anklang fand. Es 
nahmen fast 60 Kinder daran teil. Unser Dank 
geht an die Schischule Neukirchen (Familie 
Dreier) und an die Bergbahnen Wildkogel, die 
uns Begleitpersonen die Liftkarten gratis zur 
Verfügung gestellt hat. Auch unsere knapp 
3-jährigen Kinder haben das Schifahren gelernt.  
VIELEN DANK!

Da es heuer in Neukirchen wieder einen Fa-
schingsumzug gibt, werden wir natürlich mit 
den Kindern, die wollen, daran teilnehmen.
Der Faschingsdienstag fällt dieses Jahr auf den 
Dienstag in den Semesterferien (Kindergarten 
ist eingeschränkt geöffnet), deshalb steigt un-
sere Faschingsparty im Kindergarten bereits am 
Donnerstag vor den Ferien. Zur Jause bekom-
men wir Krapfen, die uns die „Musi“ sponsert. 
VIELEN DANK!

Und zu guter Letzt, ein sehr wichtiger Termin:
Da es letztes Jahr zu längeren Wartezeiten kam, 
möchten wir euch heuer bitten, die Anmelde-
formulare schon vorher abzuholen und bereits 
ausgefüllt zur Einschreibung mitzubringen. For-
mulare sind bei uns im Bienenkorb und auf dem 
Gemeindeamt erhältlich. So bleibt vielleicht 
mehr Zeit für Fragen, Anregungen und Wünsche 
im Hinblick auf den Kindergartenbesuch eurer 
Kinder.

Euer Team vom Bienenkorb!
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Tourismusschule Bramberg 
beim Tourismus-Gipfel mit 
Sarah Wiener

Die LEADER- sowie Klima und Energiemo-
dellregionen des Pinzgaus luden interes-
sierte Touristiker im November 2017 zum 
2. Klimagipfel Tourismus ins Alpincenter 
Kitzsteinhorn. 

Unter dem Motto 
„Lebensqualität im 
Tourismus“ waren 
am Vormittag zu-
nächst die Tou-
r i s m u s s c h u l e n 
Bramberg am Zug. 
Die Jugendlichen 
präsentierten ihre 
Vorstellungen zu 
Lebensqualität für 
aktuell oder zukünf-
tige im Tourismus 
Beschäftigte und 
hatten Überlegun-
gen angestellt, wie 

die Zukunft des Tourismus aussehen könnte. 
Angenehmes Arbeitsklima, gute Rahmenbedin-
gungen, gute Zusatzqualifikationen und eine 
Bereitschaft zum ständigen Wandel waren hier 
Themenschwerpunkte. 

Nach einem köstlichen „Slowfoot-Mittagessen“ 
mit Produkten aus dem Pinzgau (serviert von 
Gastronomieleiter Christian Haas und seinem 
Team) befasste man sich am Nachmittag mit 
der Bedeutung regionaler Produkte, Bio-Quali-
tät, Slow Food, erlebnisorientierte Vermarktung 

und der Bereitschaft 
des Gastes, dafür auch 
mehr zu bezahlen. Ein 
leidenschaftlicher  Im-
pulsvortrag von Star-
köchin Sarah Wiener 
begann mit den Wor-
ten „Kochen ist heute 
schon ein revolutionärer 
Akt!“ und führte dann 
zu ihrem persönlichen 
Engagement im Kampf 
gegen Industrienah-
rung, Großkonzerne und 
Einheitsgeschmack auf 
niedrigstem Niveau. 

Anschließend wurde mit Gastrosophie-Experten 
Wolfgang Schäffner, Christian Eder vom Bio-
hotel Castello (Königsleiten), Direktvermark-
ter Josef Pichler (Auhof) und Wolfgang Schett 
(Regionalverkauf Pinzgaumilch) diskutiert. „Wir 
haben Gäste, die sich der Bio-Qualität unse-
res Hauses sehr bewusst sind und auch bereit, 
dafür mehr zu bezahlen, aber vor allem ist es 
für mich als Vater wichtig, hier für meine Kinder 
ein Zeichen zu setzen und aktiv zu werden“, er-
klärt Christian Eder. Einig war man sich, dass es 
wünschenswert wäre, noch mehr Bio- und Ab-
hof-Produkte im Pinzgau zu erhalten und dass 
die Qualitätskriterien Bio und regional beide 
erstrebenswert sind und nicht gegeneinander 
ausgespielt werden dürfen.

Bericht von Susanne Radke (KEM-Managerin)

Kontakt: Tourismusschulen Bramberg, Wennser 
Straße 50, 5733 Bramberg am Wildkogel	  
Telefon +43 (0)6566 72 21, Fax +43 (0)6566 
72 21-4, Mail: bramberg@ts-salzburg.at, 	  
Web: www.ts-bramberg.at
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Jugendrotkreuz

Wir, die Rot Kreuz Jugendgruppe Wald, haben 
uns heuer besonders in der Weihnachtszeit 

daran erinnert, an unsere Nächsten zu denken.

Am 23.12.2017 haben wir daher das Altersheim 
Neukirchen besucht, um dort allen Bewohnern 
eine selbst gebastelte Aufmerksamkeit („Duft-
baum“) zu überreichen. Es war ein tolles Erleb-
nis zu sehen, wie viel Freude diese kleine Geste 
bewirken konnte.

Dies hat unser Jahr 2017 noch einmal geprägt 
und wir blicken auf ein sehr ereignisreiches und 
spannendes Jahr zurück. Wir haben viele be-
sondere Momente gemeinsam erlebt, wie das 
Bundesjugendlager in Linz, das gemeinsame 
Basteln für den Osterbazar, das prägende Er-
lebnis den Rettungshubschrauber zu erkunden, 
unseren Rodelnachmittag, die Gemeinschafts-
übung mit der Feuerwehrjugend Neukirchen, 
das Bauernherbstfest sowie die NEUGRÜNDUNG 
einer weiteren HELFIGRUPPE.

Wir werden wieder versuchen, den Kindern 
„Erste Hilfe“ mit Spiel und Spaß näherzubrin-
gen.

Aufgeteilt in drei Altersklassen, einer „Helfi-
gruppe“ (3. und 4. Volksschule) und zwei Ju-
gendgruppen von 10 - 14 und 14 - 17 Jahren 
arbeiten wir momentan mit 35 Kindern und Ju-
gendlichen.

Sollte noch jemand Interesse haben, un-
serer „Helfi- oder Jugendgruppe“ beizutre-
ten, würden wir uns freuen. Bitte meldet 
euch unter jg.wald@s.roteskreuz.at oder 
0664/3770331! Die Gruppenstunden fin-
den immer am Freitagabend statt. 

Anna-Maria Hofer
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Schon wieder „G“
Auch Großmärkte sind vor Rechtschreibfehlern 
nicht gefeit - peinlich wird´s nur, wenn diese 
Fehler weithin sichtbar sind, sodass sie jedem 
ins „Auge stechen“. 

Ein Stammkunde weist die Firmenzentrale per 
Mail u.a. auf die falsche Rechtschreibung hin 
und bekommt doch glatt zur Antwort: „Betref-
fend Rechtschreibung am Transparent. Damit 
für die Kunden die Sonntagsöffnung rasch und 
klar ersichtlich ist, hat man sich für die Groß-
schreibung bei ‚Geöffnet‘ entschieden.“  Nach-
dem der Stammkunde aber wusste, dass bei 
anderen Märkten dieser Supermarktkette die 
Schreibweise über die Sonntagsöffnung korrekt 
angegeben war, antwortete er auf diese faden-
scheinige Begründung mit „die Begründung 
kann ich nicht ganz nachvollziehen, denn in an-
deren ???-Filialen hat man sich auch für eine 
korrekte Schreibweise entschieden (z.B.: Mit-
tersill) - die Kunden sind nicht so dumm („damit 
es rasch und klar ersichtlich ist“), wie immer 
angenommen wird ...“ – eine Antwort auf diese 
Antwort steht noch aus, doch die Filialleitung 
hat zugesagt, dass es im nächsten Jahr ein 
neues Transparent geben wird….

Und bis zum Austausch des Transparents kön-
nen Eltern und Lehrpersonen allen Kindern er-
klären, dass man „Geöffnet“ nicht SO schreibt, 
wie´s an der ???-Filiale angebracht ist.(hk)

Kompliment
„A sympathisch´s Mentschei host do!“ – Kom-
mentar von Neukirchens dienstältester Wirtin H. 

zum OSR über dessen Frau bei seinem „Pensio-
nierungsessen“ im Pferdestallkeller. (hk)

Schlagzeile
Die Überschrift „Bauboom am Großvenediger“ in 
einer auflagenstarken Frankfurter Zeitung, die 
sich mit der aktuellen Chalet-Dorf-Entwicklung 
in günstigen „B-Lagen“ beschäftigt, lässt den 
Schluss zu, dass es bald zur evtl. Ausweisung 
von Bauland im Nahbereich der Kürsingerhütte 
kommen werde, damit dort „Ice-Adventure-
Chalets“ entstehen können – allerdings nicht für 
Einheimische, denn diese können sich nur mehr 
günstige „…Lagen im Schatten und Sumpf…“ 
leisten, also in S-Lagen…(hk) 

Herbstferien
Immer wieder gibt es den großen Wunsch - spe-
ziell aus der Gastronomie und Hotelerie - nach 
Herbstferien, damit diese Unternehmereltern 
bzw. deren Beschäftige mit ihren Kindern ge-
meinsam einen Urlaub verbringen können. Nun 
kommt Bewegung in die Sache, denn die neue 
Regierung hat diesen Wunsch in ihr Programm 
geschrieben. Und gleichzeitig hat sich die Wirt-
schaftskammer schon zu Wort gemeldet und 
diesen Vorschlag mehr als begrüßt, denn nun 
könnten die Gastronomie- und Hotelbetriebe 
ihre Sommersaison um diese Herbstferienzeit 
verlängern, die Beschäftigten könnten länger 
arbeiten, müssten kürzer stempeln gehen, für 
alle also eine super Sache! Jetzt fragt sich aber 
nur, wann diese o.a. Eltern dann mit ihren Kin-
dern gemeinsam im Herbst auf Urlaub fahren….
(hk)

Eine mögliche Bedeutung …
…des Eigenschaftswortes „arm“: Wenn am 
Ende des Geldes noch zu viel Monat übrig ist! 
(Kalenderspruch am 20. eines Monats)

Pension
„Wia tuat´s da?“, wird man oft mitleidsvoll 
gefragt, wenn man seine Pension antritt, und 
diese Frage klingt so, als ob man jetzt krank 
wäre…	Auf jeden Fall ALLEN ein herzliches 
Dankeschön für die netten Glückwünsche und 
Geschenke zum neuen Lebensabschnitt, beson-
ders allen Mitwirkenden und Beteiligten für die 
super nette, perfekt gelungene Überraschungs-
abschiedsparty in der Schule! (hk)
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Babygalerie

Bitte ein Foto vom Nachwuchs an info@sporkulex.at mailen! Danke!
Gitti Stöckl (0664 157 30 26)

Mia
14. Dezember 2017
Andrea & Andreas Dreier

Florian
19. Dezember 2017

Silvia Kaserer & Thomas Scharler

Malika
1. Jänner 2018
Diana & Florian Kreidl-Glück

Ina Marie
14. Jänner 2018

Natalie Hochstaffl & Julian Nindl

Emma Sól
14. Jänner 2018
Asta Armann & Florian Dahel

Die Sporkulex-Babygalerie wird präsentiert von
Sylvia Vorderegger ... Teddybär & mehr
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Aus dem Archiv

Fasching aus früheren Zeiten
Ein Foto fast wie neu entstand um 1925: 
Die Dame links ist Frau Loisi Öttl, die 
Mutter der Trude Kubala, mit ihrer Freundin 
Johanna Zimmerebner. Auf der Rückseite 
ist zu lesen: „Zur Erinnerung an lustig 
verlebte Stunden“.
Hintergrund: Das ist das Sattlerhaus neben 
der Mittelschule, so ungefähr der heutige 
Eingang in den Gasthof „Dorfstub`n“. 

Fasching um 1950 
Christl Nussbaumer und Auguste Sollerer 
sind bereits als Faschings-Expertinnen in 
die Ortsgeschichte eingegangen. Große 
Faschingsgruppen wurden inszeniert, 
nächtelang wurde beraten, getüftelt und 
genäht, sämtliche Kostüme wurden selbst 
geschneidert. Ratgeber für diverse Themen 

waren des Öfteren die mit dem sogenannten 
Wiener Schmäh behafteten „Zuakroastn“ 
Karl Swatosch und Rudolf Schemel. Gusti`s 
Vater, der Hüttenwirt der Kürsingerhütte, 
Felix Ensmann inszenierte ebenfalls ganz 
großartige Faschingsumzüge.
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Aus dem Archiv

Fasching 2006 - rasch vergeht die 
Zeit!
Diese Bilder sprechen für sich.

Theater auf Reisen
Alfred Zindes war ein begeisterter 
Fotograf und hinterließ uns wertvolle 
Dokumentationen. Den Nachlass übergab 
seine Frau Friederike dem Gemeindearchiv, 
dafür möchte ich mich bei dieser Gelegenheit 
ganz herzlich bedanken.

Ortsansichten einst und heute
Autofreies Neukirchen könnte man sagen! 
Der Weg von Ascham in den Ort. Im 
Hintergrund sieht man den sogenannten 
„Schwärzlerstadel“, der in den 30-iger 
Jahren vom Fönsturm bis zum Bahnhof 
getragen wurde. Gemütlich mit dem 
„Bocka“ [Rodel] unterwegs ist Kubala Trude 
(†), da mag sie fünf Jahre alt gewesen sein. 
Zusatz das Vergleichsfoto vom 23. Jänner 
2018. 

Franz Brunner, Archivar
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Venedigerpass

2017 haben wir den Krampusrummel erstmals 
alleine, also nicht gemeinsam mit dem Club 
Hyper veranstaltet. Bis dato waren wir ja nur 
für die Krampusparty in der Metzgerbar ver-
antwortlich. Auf diesem Wege möchten wir uns 
bei den „Hyperern“ für die jahrelange und gute 
Zusammenarbeit recht herzlich bedanken. Der 
Rummel war gut besucht und wir konnten über 
20 Passen bei uns in Neukirchen begrüßen.

Mit Nikolaus waren wir wieder von Haus zu 
Haus unterwegs. Zahlreiche Kinder konnten 
beschenkt werden und die Krampusse aus un-
mittelbarer Nähe kennen lernen. Durch die frei-
willigen Spenden, für die wir uns sehr bedanken 
möchten, wurden wir sehr unterstützt.

Durch den Rummel und die Hausbesuche vom 
Nikolaus ergab sich ein beträchtlicher Reiner-
lös. Diesen konnten wir einem durch Schick-
salsschläge im letzten Jahr gezeichneten Witwer 
zur Verfügung stellen und hoffen, einen kleinen 
Lichtpunkt ins Dunkle gebracht zu haben.

In der Vereinsführung gab es am Anfang des 
Jahres einen Wechsel. Harald Gieringer, Tom 
Moser und Roland Wimmer scheiden nach 19 
Jahren aus dem Vorstand aus und überlassen 
die Führung einem jungen, spritzigen Team. Die 
Obmannschaft übernehmen Lukas Moser und 
Michael Rieder.

In diesem Sinne möchte ich mich bei allen, seien 
es die Mitglieder und Freunde, Gemeinde, TVB, 
... für die gute Zusammenarbeit bedanken.

Tom Moser
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Seniorenbund

Liebe Neukirchnerinnen und
Neukirchner!

In der ersten Ausgabe 2018 möchten wir euch 
über die letzten Aktivitäten informieren sowie 
auf die Planung für 2018 hinweisen.

Oberpinzgauer Eisschießen in Hollersbach
Mit über 80 Teilnehmer war diese Veranstaltung 
des Seniorenbundes ein voller Erfolg. Nicht so 
gut war die Ausbeute der obersten Pinzgauer.
Aber der Schweinebraten des Hotels „Sonn-
berghof“ hat uns ALLE wieder versöhnt.
Danke an die Ortsgruppe Hollersbach.

Weihnachtsfeier 2017
Danke für die große Teilnehmerzahl an der er-
sten gemeinsamen Weihnachtsfeier. Danke 
auch unserem Bürgermeister Peter Nindl für 
finanzielle Mithilfe!!!

Bezirksball 2018
Seniorenbund Bezirksball im Congress Saal-
felden. Bei ausgezeichneter Tanzmusik und ei-
ner großen Tombola konnten wir das Tanzbein 
schwingen und auch viele schöne Preise mit 
nach Hause nehmen.

Die nächsten TERMINE:

Pinzgauer Eisschießen in Stuhlfelden
Die Mitglieder des Seniorenbundes treffen sich 
am 8. Februar 2018 zum friedlichen Wettstreit 
auf der Eisstockbahn in Stuhlfelden.
Bereits um 10:30 Uhr beginnt der sicherlich 
spannende Bewerb.

---------------------

Badefahrten nach Bad Hofgastein
Dienstag,     30. Jänner 2018
Dienstag,     27. Februar 2018
Kosten: 35,00 Euro für Fahrt und Eintritt.
Abfahrt um 08:30 Uhr bei der Bushaltestelle 
„Billa“.

Es können selbstverständlich ALLE teilnehmen!  
Anmeldung bitte wegen der Busplätze unbe-
dingt beim Obmann.

---------------------

Rollende Herzen
Immer von 13:30 Uhr bis 13:50 Uhr hinter dem 
Musikpavillon. Genaueres bitte aus den Tages- 
und Wochenzeitungen entnehmen.

---------------------

Handy Schulung
Dienstag, 8. Mai 2018 um 14:00 Uhr im Pfarr-
heim.
Bei der letzten Handyschulung am 8.11.2017, 
welche sehr gut besucht war, wurden wir von 
der Firma Expert Dankl, Handyberatung und 
Verkauf, zu Kaffee und Kuchen eingeladen.
DANKE DAFÜR !!!

---------------------

Tipp:
Um während des Winters fit zu bleiben, emp-
fehlen wir den Besuch eines unserer Hallenbä-
der:
•	 Kristallbad Wald im Pinzgau
•	 Öffentliches Hallenbad Kogler in Mittersill 

---------------------

Es würde uns sehr freuen, wenn viele Mitbür-
gerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde die 
angebotenen Aktivitäten nützen.
Für Anfragen usw. stehen wir selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung. Einfach melden bzw.  
anrufen!!!

---------------------

ACHTUNG !
Bitte immer in unseren Anschlagkasten 

gegenüber der Raiba schauen. 
Hier sind die neuesten Termine ange-

schlagen.

--------------------

In diesem Sinne wünschen wir ALLEN viel Ge-
sundheit und Freude im Jahr 2018.

Seniorenbund Neukirchen am Großvenediger.
Obmann Georg Vorreiter mit seinem Team

Mail: georg.vorreiter@sbg.at
Telefon: 0664/4434303



10er-Kabinenbahn „Ganzer X-press“

Am Sonntag, den 21. Jänner 2018 fand im 
Beisein von Landeshauptmann Dr. Wilfried 
Haslauer die feierliche Eröffnung des „Ganzer 
X-press“ statt.

Der Witterungslage Tribut zollend, musste die 
Feier kurzfristig ins Tal verlegt werden. Darum 
gilt – speziell für diesen Tag – unser großer 
Dank unserem Restaurantleiter Rene Steixner 
mit seinem Team für eine tolle (unbelohnte) 
Vorbereitung der Feierlichkeiten im Aussichts-
Bergrestaurant und Thomas Luschnik mit 
seinem Team für die spontane Bereitschaft, die 
„Eröffnung“ in der S.Lounge durchzuführen.

Ein gutes Einvernehmen mit den Grundbesitzern 
ist die Basis und Voraussetzung für Planung 
und Umsetzung von Projekten jeglicher 
Größenordnung. Die Unterstützung seitens 
den zuständigen Politikern, Gremien und 
Behörden ist ebenso ein wichtiger Meilenstein 
im Projektablauf.

Bürgermeister Peter Nindl, Walter Keil und 
Sepp Stainer haben uns mit ihrer Anwesenheit 
eine große Ehre erwiesen und als Vorgänger 
im Vorstand großartige Arbeit geleistet. 
Unvergessen in diesem Zusammenhang ist 
selbstverständlich Herbert Maier, der sicher die 
Entwicklung unserer Firma, unserer gesamten 
Region mit Stolz verfolgt.

Franz Hörl aus Gerlos, als höchster Repräsentant 
der Seilbahnen Österreichs, Salzburgs 
Seilbahnchef Ferdinand Eder aus Zell am 
See  und der Mittersiller Franz Schenner vom 
Netzwerk Winter sind die „Sprachrohre“ unserer 
Branche. Rettungs- und Hilfsorganisationen 
sowie unser Bahnarzt, Medizinalrat Dr. Walter 
Bogensperger, sind unermüdlich im Einsatz.



Alle am Bau beteiligten Lieferanten/Firmen 
haben beim Projekt „Ganzer X-press“ 
Unmögliches sofort erledigt und das Wunder 
geschafft, dass die 10er-Kabinenbahn bereits 
zum Saisonstart am 8. Dezember 2017 in 
Betrieb gehen konnte.

Zahlreiche Medien haben uns mit einer 
intensiven Berichterstattung durch diese Zeit 
begleitet. Starke Partner in Finanzierungs- 
und Versicherungsangelegenheiten sowie 
das Vertrauen in die Berater – ob im 
wirtschaftlichen, rechtlichen oder technischen 
Bereich – lassen uns als Verantwortliche 
mit Mut an die Umsetzung von solch großen 
Projekten herangehen. Schlussendlich ist es 
die Partnerschaft mit dem Tourismus, die 
Zusammenarbeit mit allen Beteiligten in der 
Dienstleistungskette – die einem Projekt zum 
Erfolg verhelfen.

Unser Dank gilt allen, die in welcher Form auch 
immer, einen Beitrag geleistet haben/leisten. Ein 
besonderer Dank geht an den Aufsichtsrat, der 
uns das Vertrauen geschenkt und den Auftrag 
zur Errichtung des „Ganzer X-press“ erteilt hat 
sowie an unser gesamtes Mitarbeiter-Team.

Wunderbar musikalisch umrahmt wurde die 
Eröffnung durch „D´Suachandn“ – Donksche.

Eingeleitet durch die Salzburger Landeshymne 
bescheinigte Landeshauptmann Dr. Wilfried 
Haslauer dem Wildkogel Leidenschaft, 
Qualität und Professionalität.

Also – auf in die Wildkogel-Arena zum „Ganzer 
X-press“! Wir freuen uns auf euren Besuch.

Bernhard Gruber,Vorstand
M: + 43/664/4023473

e: b.gruber@bergbahnen-wildkogel.at 
Alle Fotos: Photoart Reifmüller
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Information der Tourismusverbände Neukirchen & Bramberg
Öffnungszeiten Tourismusbüro Neukirchen

Mo bis Fr von 8:30 bis 17:30 Uhr
Sa von 9:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 bis 18:00 Uhr

Gästekinder-Betreuung
im Aussichts-Bergrestaurant

Erfreulicherweise können wir die Gästekinder-
Betreuung im Aussichts-Bergrestaurant wie-
der anbieten. Im Blattinneren gibt´s genauere 
Angaben. Ein besonderes Dankeschön geht an 
Rene Steixner und sein Team!!!

Veranstaltungen Winter 

Im Rahmen des WildkogelAktiv-Programms 
haben wir viele Veranstaltungen wie die sonn-
tägliche Fackelwanderung zum Schloss Hohen-
neukirchen mit Jodelkurs, Fackelwanderung 
(Di), Winterwanderung (Fr), Nachtskifahren 
beim Preimislift (Di und Mi), Gästerodeln auf 
der Kühnreitrodelbahn (Mi), Yoga im Tauriska-
Kammerlanderstall (Di). Wir ersuchen um 
fleißige Bewerbung. Die Exkursionen der Nati-
onalpark-Ranger in Neukirchen und Bramberg 
sind im Winter mit der Gästekarte Neukirchen 
& Bramberg wieder kostenlos! 

ABSAGE 2018 - Wildkogel Musi-
Ski-Festival

Schweren Herzens haben wir das Wildkogel 
Musi-Ski-Festival 2018 abgesagt. Warum? Weil 
es in Neukirchen scheinbar nicht möglich ist, 
eine solche Veranstaltung gemeinsam auszu-
bauen und wie in anderen Orten zu etablieren. 
Ohne Argwohn und Jammern, einige haben 
großartig mitgeholfen – Wirte, Firmen, Spon-
soren und eine Hand voll Idealisten, andere hin-
gegen waren nicht zu begeistern. Jeder könnte 
sich fragen, warum geh ich nicht hin und bin 
dabei? Aber das ist das Los des Veranstalters 
und davon könnte so mancher Betrieb und Ver-
ein ein Lied singen. Daher schätzen wir die An-
gebote, die wir haben, machen wir möglichst 
viel Gebrauch davon.
Und halten wir es wie Uli Brée nach der Beendi-
gung der Freiluftfestspiele meinte:
„Auf zu neuen Abenteuern!“
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Messen Leipzig & Stuttgart
Im November waren wir mit unserem 100 Qua-
dratmeter-Messestand in Leipzig, Mitte Jänner 
in Stuttgart. Der lässige Stand mit Riesenrodel 
und Mega-Rutsche ist bei den Besuchern bes-
tens angekommen! Natürlich haben wir neben 
dem Winter auch die neuen Sommerprojekte 
und sonstigen Angebote angekündigt. Die Mes-
sen wurden von den Wildkogel-Wirten, TVB-
Mitarbeiterinnen, der Ferienregion Nationalpark 
Hohe Tauern und den Bergahnen Wildkogel part-
nerschaftlich betreut und ausgestattet. Danke 
an den Vorsitzenden des TVB Neukirchen Robert 
Möschl für die Idee und den tollen Standbau!
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Webclient 4.0 - Deskline
Ständig werden wir von Gästen hingewiesen, 
dass die Freimeldungen nicht passen. Wir er-
suchen um korrekte Frei-/Besetztmeldungen 
für die laufende und folgende Saison. Auch 
unbedingt die Preise, Beschreibungen, Bilder 
usw. kontrollieren. Betr. Preise bitte zu beach-
ten, dass gemäß Beschlussfassung der Vollver-
sammlung im Nov. 2017 die Ortstaxe ab 1. Dez. 
2018 auf 2 Euro angehoben wird. Wir empfeh-
len, die Ortstaxe separat in der Rechnung aus-
zuweisen.

 
Pauschalen Winter 2018/19
Die Pauschalen-Termine für die kommende Win-
tersaison sind in Ausarbeitung. Wir bitten um 
Verständnis, dass die Pauschalzeiten mit jenen 
der Nachbarskigebiete abgestimmt werden. Wir 
informieren ehest.
 
Werbemittel Sommer 2018
Wir bereiten die Sommer-Info sowie das Wild-
kogel-Arena Magazin vor. Bitte meldet eure Ver-
anstaltungen (falls noch nicht erledigt) bis 20. 
Feb. 2018. Besten Dank!
 
Nationalpark Ranger Sommer 
2018
Das Prospekt der NP Ranger Sommer wurde 
noch nicht ausgeliefert. Im Sommer 2018 gibt 
es wieder für die meisten Täler geführte Exkur-
sionen. Die Führungen im Bergwerk Hochfeld 
werden wie gehabt angeboten. Detaillierte Infos 
folgen.

CLUB OF NEWCHURCH
Was ist so anders am „CLUB OF NEWCHURCH“ 
bei uns in Neukirchen?
Ein für den Autoverkehr gesperrter Ort – Motor-
räder only! Tausende entspannte Motorradfans 
aus ganz Europa, die teilweise seit 13 Jahren 
mit uns feiern. Weil es besonders ist: Geführte 
Touren mit erfahrenen einheimischen Guides. 
Ab Donnerstag verwandelt sich der Ort dann in 
ein einziges, großes Festival! Zehn Bands auf 
drei Bühnen rocken den Ort, renommierte Cus-
tomizer wie z. B. Vagabund Moto, Walzwerk, 
Titan Motorcycles uvm. zeigen in einer großen 
Customizer-Area, was so alles geht!
Über 50 Testmotorräder können ganz nach 
Belieben auf geführten Testrides von BMW, 
Yamaha, Suzuki, Royal Enfield, Indian und Brix-
ton ausgeführt werden (auch 125er!).
50 handverlesene Händler und erstmals auch 
eine eigene Area für Klassiker und Heritage-
Produkte. Und unser Highlight: die legendären 
ROKKER-Races am Freitag und Samstag auf 
schrägen 125ern. Nichts steht also einem ein-
zigartigen Festival für Motorradfreunde und 
deren Familien im Wege!
Unsere Gäste schätzen die fantastische Land-
schaft, das gemütliche Dorf und die beherzten 
Menschen mit ihrer Gastfreundschaft! Das sind 
unsere Stärken und heben uns von anderen Mo-
torradtreffen ab.
17. bis 24. JUNI 2018
www.newchurch.at
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Veranstaltungskalender

10.02. 21:00 Samstag Faschingsparty in der Pinzgauer Kanne

10.02. 15:00 Samstag Faschingsumzug Neukirchen - Musikkapelle und FF-Neukirchen

12.02. bis 05.03. 16:30 jeden Montag Kogel-Mogel Winterparty - Talstation Wildkogelbahn

13.02. 14:00 Dienstag Faschingsparty im Aussichts-Bergrestaurant

13.02. 13:59 Dienstag Kinderfasching beim Kammerlanderfeld

13.02. 16:00 Dienstag Fasching-Party im Hotel Huberuts

13.02. 18:00 Dienstag Tauern Echo in der Pinzgauer Kanne

13.02. 20:00 Dienstag Live Musik mit dem Duo Alpensound im Hotel Steiger

13.02. bis 27.03. 16:00 jeden Dienstag Skilehrer Musi beim Schweini´s

03.02. bis 03.04. 17:00 jeden Dienstag Nachtskifahren beim Preimislift

13.02. bis 27.03. 17:00 jeden Dienstag Mit dem Sonnengruß den Tag beenden - TVB Neukirchen

13.02. bis 13.03. 20:00 jeden Dienstag Gemütliche Fackelwanderung -TVB Neukirchen

14.02. bis 23.03. 13:00 jeden Mittwoch Aprés Ski in der Skihütte "Fuchlöchl"

14.02. bis 28.02. 16:00 jeden Mittwoch Skitourenabend im Aussichts-Bergrestaurant

14.02. bis 21.03. 17:00 jeden Mittwoch Aprés Ski im Alpengasthof Stockenbaum

14.02. bis 28.02. 19:00 jeden Mittwoch Gäste Rodeln auf der Kühnreitrodelbahn

15.02. bis 22.03. 10:00 jeden Donnerstag Urtümliche Sulzbachtäler - Schneeschuhwandern - TVB

15.02. 13:00 Donnerstag Kindercuprennen / Minicross in der Preimis

15.02. bis 15.03. 16:00 jeden Donnerstag Live-Musik beim Scheifei Schirm

15.02. bis 22.03. 20:30 jeden Donnerstag Oldiabend mit Karaoke für Junggebliebene im Hotel Brugger

17.02. 13:00 Samstag Saurodeln auf der Kühnreitrodelbahn

23.02. 17:00 bis 20:00 Freitag Blutspendeaktion in der Neuen Mittelschule Neukirchne

23.02. Freitag Volksschul-Skitag in der Preimis

24.02. 13:00 Samstag Orts- und Vereinsmeisterschaft Ski Alpin in der Preimis

03.03. 17:00 Samstag Schweini´s Downhill

05.03. 13:00 bis 16:30 Montag Einschreibung für den Kindergarten Bienenkorb

10.03. bis 28.04. jeden Samstag Schihochtour zum Großvenediger - Bergführerbüro Neukirchen

17.03. 12:00 Samstag Gauditriathlon in der Preimis

30.03. bis 30.04. jeden Freitag Vollmondtour Schihochtour Großvenediger - Bergführerbüro

31.03. bis 02.04. Samstag Großvenediger auf Schneeschuhen - Bergführerbüro

27.04. bis 28.04. 17:00 Freitag / Samstag Feuerwehrfest mit Fahrzeug-Weihe

01.05. 11:00 Dienstag Neukirchner Maifest am Sportplatz

06.05. Sonntag Erstkommunion

10.06. 11:30 Sonntag Berndlalm-Messe in der Berndlkapelle

17.06. bis 24.06. ab Sonntag Eine Woche lang "Club of Newchurch"

Februar 2018

März 2018

April 2018

Mai 2018

Juni 2018
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